
Vom Blech zum Elektro-
motor – Plasmatechnik für 
die Klebpaketierung 
Blechbeschichtung mittles Plasma

Elektrobleche stellen im Einsatz in Elektro-

motoren besondere Anforderungen an ihre 

Oberfläche. Flexible Lösungen zur Oberflä-

chenbehandlung bietet hier die trocken-

chemische Dünnschichtapplikation (sub-µm 

Bereich) mittels inline-fähiger Plasmatechnik, 

deren Einsatz die Generierung  folgender 

Eigenschaften erlaubt: 
|  Alterungsschutz
|  Haftvermittlung beim Einsatz der 

	 Klebtechnik zur Paketierung
|  Elektrische Isolation
|  Verbesserung der magnetischen Eigen-	

	 schaften.

Klebstoffauswahl und Optimierung

Durch Einsatz von Klebstoffen beim Paketier-

prozess können die Eisenverluste innerhalb 

der Rotor- & Stator-Pakete minimiert und 

die Effizienz z. B. gegenüber dem Stanz-

paketieren gesteigert werden. Die kurzen 

Taktzeiten stellen hohe Anforderungen an 

den Klebstoff. Hier fügen sich die Leistungen 

des Fraunhofer IFAM im Bereich des Kleb-

paketieren in effizienter Weise ein:
|  Qualifizierung industrieller Klebstoffe
|  Optimierung geeigneter Klebstoffsysteme
|  Entwicklung geeigneter Applikations-	

	 techniken.  

Parallel zur Schichtentwicklung und Kleb-

stoffauswahl erfolgen am Fraunhofer IFAM 

Prüfungen zur Festigkeit nach klimatischer 

Belastung sowie zur Isolationsfestigkeit. Im 

Entwicklungsfokus stehen die Langzeitsta-

bilität sowie die einfache Integrierbarkeit 

der entwickelten Lösungen in bestehende 

Produktionsabläufe. Die im Fraunhofer IFAM 

vorhandene Schicht- und Bauteilanalytik 

verkürzt hierbei die Entwicklungszeiten 

erheblich. 
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